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1.3 Geschlechtergerechtes Schreiben 
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(...) 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ich würde Ihnen aufgrund der Aussage unserer Dienstvorgesetzten daher empfehlen, 
sensibel mit der Sprache umzugehen. Häufig ist es möglich, die Verwendung von 
Geschlechtsbezeichnungen durch eine geschickte Verwendung der Sprache zu 
verhindern. Als Anregung empfehle ich hierfür die Seite „www.geschicktgendern.de“, 
ohne alle Vorschläge dieser Seite als gelungen anzusehen. 
Zusätzlich gebe ich Ihnen auf der folgenden Seite einige Anregungen, die bitte auch als 
„Anregungen“ und nicht als verbindlich zu verstehen sind. Das Thema ist derzeit im 
Fluss und wo dieser hinfließen wird, ist derzeit nicht wirklich absehbar. 
 
Gewisse Schreibweisen sind laut dem Schreiben eindeutig nicht erlaubt. Ich möchte Sie 
daher bitten, auf diese zu verzichten. Hierzu gehören insbesondere Schreibweisen mit: 
 

 Genderstern (Asterisk): Schüler*innen 

 Binnen-I (wortinterne Großschreibung): SchülerInnen 

 Gender-Gap (Unterstrich, Doppelpunkt): Schüler_innen, Schüler:innen 

 Schrägstrich ohne Ergänzungsstrich: Schüler/innen 
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Geschlechtsneutrale Bezeichnungen 
 
Geschlechtsneutrale Personenbezeichnungen:  
Person, Mitglied, Mensch, Elternteil, Kind, Persönlichkeit, … 
 
Wortzusammensetzungen mit -person, -kraft, -hilfe, -leute:  
Lehrkraft, Arbeitskraft, Bürokraft, Auskunftsperson, Führungskraft, … 
 
Personenbezeichnungen, die nur im Plural geschlechtsneutral sind:  
die Lernenden, die Jugendlichen, die Kinder, die Mitarbeitenden, die Beschäftigten, die 
Referierenden, die Prüfenden, die Wahlberechtigten, die Teilnehmenden, die 
Vorsitzenden, die Erziehungsberechtigten, … 
 
Geschlechtsneutrale Kollektivbezeichnungen: 
Gruppe, Leitung, Administration, Sekretariat, Direktion, Vertretung, Team, Gremium, 
Belegschaft, … 
 
Sätze mit „Wer...“, „Alle, die...“, „Diejenigen, die..., Jene, die“: 
Alle (statt jeder), keine (statt niemand), diejenigen (statt diese), … 
 
Passivformen:  
Für die Bewerbung muss ein Formular ausgefüllt werden (statt: Der Bewerber muss ein 
Formular ausfüllen). 
 
Direkte Anrede:  
Die Unterlagen stehen Euch ab Montag zur Verfügung (statt: Die Unterlagen steht den 
Schülern ab Montag zur Verfügung). 
 
Adjektive und Verben: 
Herausgegeben von (statt: Herausgeber), Rollstuhlgerechter Zugang (statt: Zugang für 
Rollstuhlfahrer), Teilgenommen haben 10 Personen (statt: Es gab 10 Teilnehmer), … 
  
Praxisbeispiele für den Alltag einer LiV 
 

Generisches Maskulinum 
 

Genderneutrale Form 
 

Der Lehrer Die Lehrkraft 
Abkürzung: Die LiV 

Ein Schüler Eine lernende Person 
Ein Klassenmitglied 

Die Schüler Die Lernenden 
Abkürzung: Die SuS  

Die Kollegen Die Kollgiumsmitglieder 
Die Mitglieder des Kollegiums 

Der Mentor Die Ausbildungslehrkraft 
Abkürzung: Die ALK 

 
Achtung: Auch ein Mann ist immer die „LiV“ (die „Lehrkraft im Vorbereitungsdienst“).  


